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Partei der Arbeit an der Arbeit

Jetzt laßt nach Oschten unsere Blicke schweifen,

Im Weschten ischt ja vorderhand nichts Neus.

Seht ihr am Horizont den Silberschtreifen

Die Zeit, Genossen, nämlich schafft für eus!

Kriegsjugend
Wir sind uns am Bodensee nun

nachgerade gewohnt, dah das Fliegergebrumm

in der Regel von den
Ueberfliegungen und Landungen der grohen
viermotorigen amerikanischen Bomber
stammt. Heute mittag hörten wir während

des Mittagessens wieder ein Surren

vom blauen Himmel. Ruedeli reiht
das Fenster auf, blickt eine Zeitlang
gen Himmel und sagt dann enffäuscht:
«Das isch jo nur es üserigs Heimafschtil-
Chischtli!» Kari
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Abgewandelter Spruch
Wer nicht schweigen kann,
Schadet der Heirat,

sagte sich die Schwiegermutter
und schwieg. Azko

Nachtjäger
Gegen Ende Oktober, abends 19.30

Uhr, im Tram. Mein Kollege und ich stehen

im hintern Tramabteil daneben
einsam noch, ein vielversprechend

herausgeputzter Jüngling.' Sogar die
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dunkle Sonnenbrille fehlt nicht,
obschon es drauhen stockdunkel ist. Ich
kann es nicht verchlemme, meinen
Kollegen auf diesen sonderbaren Umstand
aufmerksam zu machen, worauf mich
dieser wohlwollend belehrt: «Eh klar

dä trainiert doch uf Nachtjäger!»
Der Schläuling wird gewifj sein Swingmädel

trotz Dunkelheit in kürzester Zeit
«ausgemacht« haben. H. J.
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l^at-tei lien Arbeit an lie»' Hiìit
jet?! Iskt nscn Vsenten unsere klicke scnweiien,

Im Wescnten iscnt js voröerlisnö nienis l»eu5.

8ent inr sm rlori?ont öen Zilbersentràn
vie ?eit, Keno88kn, nsmlien 8cnsN Wr eus!

Knegsjugsuci
Wir sinci uns am öoclsnsss nun nscii-

gsrscis gswolint, cisk; ciss i^Iisgsrgs-
krumm !n cisr ksgsi von cisn iisksr-
iÜsgungsn unci i.snciungsn cisr groizsn
visrniotorigsn smsriicsnisciisn lZomksr
stsmmt. >-Isuts mittag iiörtsn wir wsii-
rsnci ciss /vìittsgssssns wiscisr sin Zur-
^sn vom KIsusn l-Iimmsi. kuscisii rsiizt
cisz lsnstsr sui, kliclct sins Zeitlang
gsn i-iimmsi unci ssgt cisnn snttsuscnt:
«Oss iscii jo nur ss üssrigs i-isimstsciitii-
(-iiisciitl! » «sn
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V/^I.I8IZI? VkZIiVS'rUIZIZ
KIZSI'àUIZàlXI'S .AU PKIZIvIIlZK»

V ^

Wsr niciit sciiwsigsn Icsnn,
8ciiscist cisr i-isîrst,

ssgts sicii ciis 5ciiwisgsrmuttsr
unci sciiwisg. /.?>io

iXlAci^tjâget'

Qsgsn i:ncis Oictoosr, sksncis 19.30
t^Iiir, im Irsm. /visin Xoilsgs unci icii sis-
iisn im iiintsrn Irsmsktsil cisnsksn

sinssm nocii, sin visivsrzorsciisnci
iisrsusgsoutztsr lüngiing. 8ogsr ciis

ciunicls 5onnsnorilis isiiit niciit, oo-
sciion ss cirsuszsn stockciuntisl ist. Icii
icsnn ss niciit vsrciiismms, msinsn Xoi-
Isgsn sui ciisssn soncisrosrsn I^mstsnci
suimsrlcssm ?u msciisn, worsut micii
ciisssr woiiiwoiisnci kslsiirt: «tlii iclsr

cis trsinisrt ciocii ut txisciitjsgsr »

Osr Zciiisuling wirci gswîrz ssin 8wing-
màcisi trot? Ounicsliisit în Icürzsstsr 2Is!t
«susgsmsciit« iisksn.
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